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Reintegration für Rückkehrer in den Nordirak 

Die Internationale Organisation für Migration (IOM) führt, mit Unterstützung des Bundesamts für 

Migration und Flüchtlinge und des Europäischen Rückkehrfonds, ein Projekt zur Unterstützung der 

Rückkehr und langfristigen Wiedereingliederung von irakischen Staatsbürgern in der Autonomen 

Region Kurdistan (ARK) durch.  

Zielgruppe 

Irakische Staatsangehörige, die aus der ARK stammen, weiterhin starke und intakte familiäre 

Beziehungen in der Region pflegen und in das Gebiet der ARK freiwillig zurückkehren wollen. 

Besonders berücksichtigt werden schutzbedürftige Personen sowie Personen mit großen Familien oder 

Personen, die für finanziell abhängige Angehörige verantwortlich sind.  Zusätzlich müssen Bewerber 

die Voraussetzungen des REAG/GARP Programms erfüllen. 

Wiedereingliederung der Rückkehrer 

Ein individueller Wiedereingliederungsplan wird zusammen mit jedem Rückkehrer vor der Abreise 

erarbeitet, unter Berücksichtigung der individuellen Bedürfnisse und einer etwaigen 

Schutzbedürftigkeit. Bewerber mit durchführbaren und wirtschaftlichen Vorhaben werden in ihrer 

Wiedereingliederung unterstützt.  

Das individuelle Wiedereingliederungspaket kann u.a. folgendes umfassen: 

• Gründung oder Entwicklung von Mikrounternehmen; 

• Arbeitsvermittlung; 

• Berufsausbildung; 

• Wenn nötig, Hilfe mit Notunterkünften, Bildung, Kinderbetreuung, usw.; 

• Spezielle Hilfe für besonders Schutzbedürftige, wie Personen mit gesundheitlichen Problemen. 

Darüber hinaus können Rückkehrer ggf. von folgenden Unterstützungsmöglichkeiten profitieren:  

• Unterstützung bei der Weiterreise in den Heimat- bzw. Bestimmungsort;  

• Im Einzelfall Abholung am Flughafen;  

• Beratung und Betreuung in sozialen Fragen;  

• Praktische Unterstützung bei der Suche nach Schulen, einer angemessenen medizinischen 

Versorgung und psychologischen Betreuung. 

Kontaktieren Sie für Anfragen bezüglich des Projektes bitte:  

Laila Kroker     

Internationale Organisation für Migration   Gefördert durch: 

Frankenstraße 210 

90461 Nürnberg 

Tel: + 49-911-4300-128 

Fax: + 49-911-4300-260 

 


